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KLEINRINDERFELD 
 HÄLT ZUSAMMEN 
 
UND DAS HABEN SIE WIEDER EINMAL MEHR BEWIESEN, 
 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
 
Auf unseren letzten Aufruf, auf der Suche nach ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern für Einkäufe und Besorgungen sowie für das Austragen von Sonderausgaben 
des Nachrichtenblatts hat sich eine große Anzahl von Bürgerinnen und Bürgern 
gemeldet. Ich darf mich schon vorab für Ihr ehrenamtliches Engagement für 
hilfsbedürftige Personen ganz herzlich bedanken. 
 
Heute trete ich wieder mit einer Bitte, und zwar mit einem 
 

Aufruf zum Nähen für Behelfs-Schutzmasken 
 
an Sie heran. 
 
Nachdem die Bundesregierung das Tragen einer Mund-Nasen-Maske nun dringend 
empfiehlt und Bayern ab dem 27.04.2020 eine Schutzmaskenpflicht für den Besuch 
von Geschäften und bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel vorschreibt, stellt 
die „Führungsgruppe Katastrophenschutz Würzburg-Land“ den Landkreisgemeinden 
einen Vliesstoff zur Weitergabe an ehrenamtliche Näher/innen zur Verfügung. 
 
Dieser Vliesstoff kann zu Behelfsmasken für den nichtmedizinischen Bereich 
vernäht werden, die in erster Linie das Risiko verringern, dass (potentiell infektiöse) 
Speichel- bzw. Schleimtröpfchen des Trägers in die Umgebung gelangen. Ein 
genaues Nähmuster wird von uns an die Näherinnen mitverteilt. Die Masken sind 
ausschließlich für den privaten Zweck gedacht. In Eigenregie haben wir dazu noch 
Gummiband bestellt, um das Aufsetzen der Masken für den Träger zu erleichtern. 



Verteilung über das Rathaus Kleinrinderfeld 
 
In Absprache mit der Gemeinde erhalten ehrenamtliche Näher/innen den Stoff sowie 
das Gummiband. Bitte geben Sie gleich an, wie viele Masken Sie evtl. ehrenamtlich 
nähen würden und ob Ihr Name an die Personen weitergegeben werden darf, die eine 
Maske von Ihnen erhalten. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die an einer solchen Maske interessiert sind, melden sich 
bitte telefonisch oder per E-Mail. Bitte geben Sie dabei die Stückzahl der Masken an, 
die Sie benötigen. Allerdings: Die Herausgabe von Masken an den einzelnen Bürger 
ist auf die Anzahl der im Haushalt lebenden Personen begrenzt. Sie können die 
Masken nach terminlicher Absprache bei uns abholen. Diese werden Ihnen durch das 
Ausgabefenster rechts neben der Eingangstüre durchgereicht. 
 
Ihre Ansprechpartnerin in der Angelegenheit ist Frau Julia Henneberger. Sie können 
sie Montag, Donnerstag und Freitag zwischen 08.00 Uhr und 12.00 Uhr sowie 
Dienstag und Mittwoch zwischen 15.00 Uhr und 18.00 Uhr unter � 09366/9077-21 
kontaktieren oder sich per E-Mail (j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de) an sie 
wenden. 

 

Gerade in diesen Zeiten bedeutet Abstand halten, 

nicht Andere zu vergessen, 

sondern an Andere zu denken. 

Masken für die Nächsten zu produzieren 

ist ein Zeichen des Miteinanders. 

Bitte unterstützen Sie unsere Aktion. 

 

Ganz herzlichen Dank, beste Grüße und bleiben Sie gesund 
 
 
 

Ihre Bürgermeisterin Eva Maria Linsenbreder 

 
 
DANKE noch einmal an Familie Kestler für den wunderbaren Brunnenschmuck 
zum Palmsonntag und zum Osterfest. Liebe Kestlers: Eure spontane Entscheidung 
hat uns, den Bewohnern Kleinrinderfelds, und auch den Besuchern, die den Brunnen 
passieren, eine sehr große Osterfreude bereitet. 


